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 ① [EIN/AUS] Knopf
Drücken, um die Anlage EIN/AUS zu schalten.

 ② [AUSWAHL] Knopf
Drücken, um die Einstellung zu speichern.

 ③ [ZURÜCK] Knopf
Drücken, um zur vorhergehenden Anzeige zu wechseln.

 ④ [MENÜ] Knopf
Drücken, um das Hauptmenü anzuzeigen.

 ⑤ Hintergrundbeleuchtetes LCD
Betriebseinstellung wird angezeigt.
Wenn die Hintergrundbeleuchtung aus ist, wird sie durch Drücken eines 
Knopfes wieder eingeschaltet und bleibt je nach Anzeige für einen bestimmten 
Zeitraum eingeschaltet. 

Wenn die Hintergrundbeleuchtung aus ist, wird sie durch Drücken 
eines Knopfes aktiviert ohne die Funktion des entsprechenden 
Knopfes zu aktivieren. (außer beim [EIN/AUS] Knopf)

 ⑥ EIN/AUS-Lampe
Diese Lampe leuchtet grün, wenn die Anlage eingeschaltet ist. Sie blinkt, wenn 
die Fernsteuerung startet oder wenn ein Fehler vorliegt.

Die Funktionen der Funktionsknöpfe ändern sich je nach Anzeige. Details 
finden Sie in der Funktionshilfe für Knöpfe, welche für die Funktion der 
aktuellen Anzeige am unteren Teil des LCD erscheint.
Wenn das System zentralgesteuert wird, wird die Funktionshilfe der 
entsprechenden gesperrten Knöpfe nicht angezeigt.

Hauptanzeige Hauptmenü

Cursor Page

Menübildschirm

 ⑦ Funktionsknopf [F1]
Hauptanzeige:  Drücken, um die Funktion zu wechseln Betriebsart.
Menübildschirm:  Die Tastenfunktion variiert je nach Bildschirm.

 ⑧ Funktionsknopf [F2]
Hauptanzeige:  Drücken, um die Temperatur zu senken.
Hauptmenü:  Drücken, um die Marke nach links zu bewegen.
Menübildschirm:  Die Tastenfunktion variiert je nach Bildschirm.

 ⑨ Funktionsknopf [F3]
Hauptanzeige:  Drücken, um die Temperatur zu erhöhen.
Hauptmenü:  Drücken, um die Marke nach rechts zu bewegen.
Menübildschirm:  Die Tastenfunktion variiert je nach Bildschirm.

 ⑩ Funktionsknopf [F4]
Hauptanzeige:  Drücken, um die Lüftergeschwindigkeit zu wechseln.
Menübildschirm:  Die Tastenfunktion variiert je nach Bildschirm.

⑦ ⑧ ⑨ ⑩

⑦ ⑧ ⑨ ⑩⑦ ⑧ ⑨ ⑩

Funktionshilfe

de Kabelgebundene Fernbedienung

Benutzeroberfläche der Bedienung

Funktionsknöpfe

⑤

⑥

①②③④

⑦ ⑧ ⑨ ⑩
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Display

Die Hauptanzeige kann auf zwei verschiedene Arten angezeigt werden „Komplett“ und „Einfach“.
Werkseinstellung ist „Komplett“. Um die Anzeige auf „Einfach“ umzustellen, ändern Sie die Einstellung am Hauptdisplay.

 Komplett Modus  Einfach Modus
 * Alle Symbole werden als Erklärung angezeigt.

②

⑤

㉑

③

④

⑲

⑳

⑪

⑫㉓ ⑬⑭⑮ ⑯ ⑰ ⑱

⑩
⑧

⑦

⑨

⑥
㉒

①

①

㉒

㉓ ②

③

④

⑤

 ① Betriebsart

 ② Solltemperatur

 ③ Uhr
Siehe Installationsanleitung.

 ④ Lüftergeschwindigkeit

 ⑤ Funktionshilfe der Knöpfe
Hier erscheinen die Funktionen der entsprechenden Knöpfe.

 ⑥ 
Erscheint, wenn die „EIN/AUS“ Bedienung zentralgesteuert wird.

 ⑦ 
Erscheint, wenn die Betriebsart zentralgesteuert wird.

 ⑧ 
Erscheint, wenn die Solltemperatur zentralgesteuert wird.

 ⑨ 
Erscheint, wenn die Rückstellung des Filters zentralgesteuert wird.

 ⑩ 
Zeigt an, wenn die Filter gewartet werden müssen.

 ⑪ Raumtemperatur
Siehe Installationsanleitung.

 ⑫ 
Erscheint, wenn die Knöpfe gesperrt sind.

 ⑬ 
Wird angezeigt, wenn der „Ein/Aus-Timer“, die „Nachtabsenkung“ oder die 
Funktion „Ausschalt-Timer“ aktiviert ist.

 wird angezeigt, wenn der Timer durch das zentrale Steuerungssystem 
deaktiviert wird.

 ⑭ 
Erscheint, wenn die Wochenzeituhr aktiviert ist.

 ⑮ 
Erscheint, wenn die Anlagen im Energiesparmodus betrieben werden. (Wird 
bei einigen Modellen von Innengeräten nicht angezeigt)

 ⑯ 
Erscheint, wenn die Außenanlagen im Flüstermodus betrieben werden.

 ⑰ 
Erscheint, wenn der eingebaute Thermistor in der Fernsteuerung aktiviert ist, 
um die Raumtemperatur zu überwachen (⑪ ).

 Erscheint, wenn der Thermistor der Innenanlage aktiviert ist, um die 
Raumtemperatur zu überwachen.

 ⑱ 
Zeigt die Flügeleinstellung.

 ⑲ 
Zeigt die Gittereinstellung.

 ⑳ 
Zeigt die Belüftungseinstellung.

 ㉑ 
Erscheint, wenn der voreingestellte Temperaturbereich eingeschränkt ist.

 ㉒ Zentral gesteuert
Wird einen bestimmten Zeitraum lang angezeigt, wenn ein zentral gesteuertes 
Element in Betrieb ist.

 ㉓ Fehleranzeige
Ein Fehlercode erscheint während eines Fehlers.
 * Wenn auf dem Hauptdisplay ein Fehlercode angezeigt wird, tritt ein Fehler 
auf, das Innengerät kann jedoch weiter betrieben werden. Überprüfen Sie 
den Fehlercode und wenden Sie sich an Ihren Händler.

Die meisten Einstellungen (außer EIN/AUS, Betriebsart, 
Lüftergeschwindigkeit, Temperatur) können über das Hauptmenü 
eingestellt werden.
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1. Sicherheitsvorkehrungen

 Vor Inbetriebnahme der Anlage vergewissern, daß Sie alle Hinweise 
über „Sicherheitsvorkehrungen“ gelesen haben.

 „Sicherheitsvorkehrungen“ ist eine Liste von wichtigen, die 

befolgen.

Im Text verwendete Symbole
 Warnung:

Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden sollten, damit Gefahren für 
Leib und Leben des Benutzers vermieden werden.

 Vorsicht:
Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden sollten, damit an der Anlage 
keine Schäden entstehen.

In den Abbildungen verwendete Symbole
: Beschreibt eine Handlung, die unterbleiben muß.
: Zeigt an, daß wichtige Anweisungen zu befolgen sind.
: Verweist auf einen Teil der Anlage, der geerdet werden muß.
: Zeigt an, daß bei rotierenden Teilen Vorsicht geboten ist. (Dieses Symbol 

befindet sich als Aufkleber auf der Hauptanlage.) <Farbe: gelb>
: Elektrisierungsgefahr (Dieses symbol befindet sich als Aufkleber auf der 

Hauptanlage.) <Farbe: gelb>

 Warnung:
Sorgfältig die auf der Hauptanlage aufgebrachten Aufschriften lesen.

1.1. Einbau
 Wenn Sie dieses Handbuch gelesen haben, verwahren Sie es zusammen 
mit dem Installationshandbuch an einem sicheren Ort, damit Sie 
problemlos nachschlagen können, wann immer Sie eine Frage haben 

vergewissern, daß sie dieses Handbuch erhält und liest.

 Warnung:
• Die Anlage sollte nicht vom Benutzer eingebaut werden. Bitten Sie Ihren 

Händler oder eine Vertragswerkstatt, die Anlage einzubauen. Wenn die 
Anlage unsachgemäß eingebaut wurde, kann Wasser auslaufen, können 
Stromschläge erfolgen, oder es kann Feuer ausbrechen.

• Verwenden Sie nur von Mitsubishi Electric genehmigtes Zubehör und 
wenden Sie sich wegen des Einbaus an Ihren Händler oder eine 
Vertragswerkstatt. Wenn Zubehörteile unsachgemäß eingebaut werden, 
kann Wasser auslaufen, können Stromschläge erfolgen oder es kann 
Feuer ausbrechen.

• In der Einbaubeschreibung sind die vorgeschlagenen Einbauverfahren 
detailliert aufgeführt. Alle baulichen Veränderungen, die beim Einbau 
gegebenenfalls notwendig sind, müssen den örtlichen Bauvorschriften 
entsprechen.

• Sie sollten die Anlage niemals eigenhändig reparieren oder an einen 
anderen Standort verbringen. Wenn die Reparatur unsachgemäß 
durchgeführt wird, kann Wasser auslaufen, können Stromschläge erfolgen 
oder es kann Feuer ausbrechen. Wenn die Anlage repariert oder an einen 
anderen Ort verlegt werden muß, wenden Sie sich an Ihren Händler.

• Halten Sie Elektroteile fern von Wasser (Waschwasser usw.)
• Dies kann zu elektrischem Schlag, Feuer oder Rauch führen.

Hinweis 1:  Stellen Sie beim Waschen von Wärmeaustauscher und 
Ablaufwanne durch Verwendung einer wasserdichten 
Abdeckung sicher, dass Steuerkasten, Motor, 
Durchflusssteuerventil und Drucksensor trocken bleiben.

Hinweis 2:  Verwenden Sie niemals die Ablasspumpe, um Wasser aus der 
Tauwasserschale oder dem Wärmeaustauscher abzulassen. 
Lassen Sie immer separate ab.

• 
ohne Aufsicht benutzt werden.

• Wenn gasförmiges oder flüssiges Kühlmittel entweicht, die Klimaanlage 
abstellen, den Raum ausreichend lüften und das Verkaufsgeschäft 
benachrichtigen.

• 
Kinder) mit verminderten physischen, Wahrnehmungsoder geistigen 
Fähigkeiten oder mit mangelnder Erfahrung oder mangelnden 
Kenntnissen vorgesehen, es sei denn, sie wurden von einer für ihre 

überwacht bzw. in diese eingewiesen.
• Kinder sollten beaufsichtigt werden, um zu gewährleisten, dass sie nicht 

mit dem Klimagerät spielen.
• Diese Anlage ist für die Verwendung von Fachleuten oder geschulten 

Anwendern in Ladengeschäften, in der Leichtindustrie oder auf 
Bauernhöfen oder für eine gewerbliche Verwendung von Laien vorgesehen.

• 
verminderten physischen, Wahrnehmungs- oder geistigen Fähigkeiten 
oder mit mangelnder Erfahrung oder mangelnden Kenntnissen benutzt 
werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs 
des Geräts unterwiesen wurden und die damit verbundenen Gefahren 
verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Die Reinigung und 
Wartung durch den Benutzer darf nicht von Kindern ohne Aufsicht 
durchgeführt werden.

• Verwenden Sie bei der Installation, dem Umstellen oder der Wartung des 
Klimageräts nur das angegebene Kältemittel (R410A) zum Befüllen der 
Kältemittelleitungen. Mischen Sie es nicht mit anderen Kältemitteln und 
achten Sie darauf, dass keine Luft in den Leitungen bleibt. 
Wenn sich Luft mit dem Kältemittel vermischt, kann dies die Ursache für 
einen Überdruck in der Kältemittelleitung sein und zu einer Explosion und 
anderen Gefahren führen. Die Verwendung eines anderen als des für das 
System spezifizierten Kältemittels führt zum Ausfall der Mechanik, zu 
Fehlfunktionen des Systems oder zum Ausfall des Geräts. Im schlimmsten 
Fall könnte dies zu einer ernsthaften Beeinträchtigung der 

• Kein Zusatzmittel für Leckentdeckung verwenden.
• Verwenden Sie kein Kühlmittel eines Typs, welcher nicht in den 

mitgelieferten Anleitungen dieser Einheit oder auf der Namensplatte 
angegeben ist.
 - Anderenfalls kann dies während Reparaturarbeiten oder beim Entsorgen der 
Einheit zum Zerplatzen der Einheit oder der Leitungen, einer Explosion oder 
Brand führen.

 - Zudem kann dies gegen geltendes Recht verstoßen.
 - Die MITSUBISHI ELECTRIC CORPORATION übernimmt keine Haftung bei 
Fehlfunktionen oder Unfällen, die aufgrund der Verwendung eines falschen 
Kühlmitteltyps aufgetreten sind.
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Hinweis

Fig. 1

Dieses Symbol ist nur für entsprechende Länder vorgesehen.
Dieses Symbol entspricht der Richtlinie 2012/19/EU Artikel 14 Informationen für Nutzer und Anhang IX und/oder der Richtlinie 2006/66/
EG Artikel 20 Informationen für Endnutzer und Anhang II.
Ihr Produkt von MITSUBISHI ELECTRIC wurde mit hochwertigen Materialien und Komponenten konstruiert und gefertigt, die zum Recycling und/
oder zur Wiederverwendung geeignet sind. Dieses Symbol weist darauf hin, dass elektrische und elektronische Geräte, Batterien und Akkus am 
Ende ihrer Gebrauchsdauer von Ihrem Haushaltsabfall getrennt entsorgt werden sollten. Falls ein Chemikaliensymbol unter dem Symbol (Fig. 1) 
gedruckt ist, weist dieses Chemikaliensymbol darauf hin, dass die Batterie bzw. der Akkumulator ein Schwermetall einer bestimmten 
Konzentration enthält.
Dies wird wie folgt angezeigt: Hg: Quecksilber (0,0005 %), Cd: Cadmium (0,002 %), Pb: Blei (0,004 %)
In der Europäischen Union werden getrennte Sammelsysteme für gebrauchte elektrische und elektronische Geräte, Altbatterien und 
Altakkumulatoren verwendet.
Bitte entsorgen Sie dieses Gerät, Batterien und Akkumulatoren ordnungsgemäß bei Ihrer örtlichen Mülldeponie bzw. Ihrem Recycling Center. 
Helfen Sie mit unsere Umwelt zu schützen!

Inhalt
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• Verwenden Sie das Gerät nicht in einer unüblichen Umgebung.
 - Wird das Gerät in Bereichen eingesetzt, in denen große Mengen von Öl, 
Dampf, organischen Lösungsmitteln oder ätzenden Gasen (z. B. Ammoniak, 
Schwefelverbindungen oder Säuren) vorhanden sind, oder in Bereichen, in 
denen häufig Säure-/Baselösungen oder spezielle chemische Sprays verwendet 
werden, kann die Leistung stark herabgesetzt werden und die Teile im Innern 
könnten korrodieren, was zum Auslaufen von Kältemittel oder Wasser, zu 
Verletzungen, Stromschlag, Fehlfunktionen oder Feuer führen könnte.

1) Außenanlage
 Warnung:

• Die Außenanlage muß auf einem festen, waagerechten Untergrund an 

Abfälle ansammeln können.
• Nicht auf die Anlage stellen oder Gegenstände darauf ablegen. Sie selbst 

verursachen.

 Vorsicht:
• Die Außenanlage sollte an einem Ort angebracht werden, an dem Nachbarn 

nicht durch austretende Luft und entstehende Geräusche gestört werden.

2) Innenanlage
 Warnung:

• Die Innenanlage sollte sicher befestigt werden. Wenn die Anlage nicht fest 

verursachen.

 Vorsicht:
• Leiten Sie die Luft von den Wänden und Fenstern weg, um Kondensation 

zu vermeiden.
• Verwenden Sie die Klimaanlage nicht für spezifische Anwendungen (z. B. 

oder Kunstobjekten in einem Zimmer).
 - Derartige Gegenstände könnten beschädigt oder qualitativ beeinträchtigt 
werden.

• Obwohl der Wärmeaustauscher mit einer hydrophilen Beschichtung 
versehen ist, können Sprays oder Reinigungsmittel, die flüchtige 
organische Verbindungen (VOC) enthalten, oder wasserabweisende 
Komponenten bewirken, dass die Wärmeaustauscher-Rippen Wasser 
abstossen.  
Wenn die Anlage mit solchen Rippen in einer Umgebung, in der hohe 
Temperaturen und eine hohe Luftfeuchtigkeit herrschen, betrieben wird, 
kann Kondenswasser von den Rippen tropfen.

3) Fernbedienung
 Warnung:

• Die Fernbedienung sollte so angebracht werden, daß Kinder nicht damit 
spielen können.

4) Auslaufschlauch
 Vorsicht:

• Vergewissern, daß der Auslaufschlauch installiert ist, damit der Auslauf 
störungsfrei vor sich gehen kann. Falscher Einbau führt zu Wasseraustritt 
und kann Möbelschäden nach sich ziehen.

5) Stromanschluß, Sicherung oder Stromunterbrecher
 Warnung:

• Dafür sorgen, daß das Gerät an einen dafür geeigneten Netzanschluß 
angeschlossen wird. Andere Geräte, die an den gleichen Netzanschluß 
angeschlossen sind, könnten eine Überlastung verursachen.

• Vergewissern, daß ein Hauptschalter vorhanden ist.
• Stellen Sie sicher, daß alle Angaben über Spannung, Sicherungen oder 

Stromunterbrechung beachtet werden. Als Sicherung niemals ein Stück 
Draht verwenden. Auch darf keine Sicherung einen höheren Wert als den 
angegebenen besitzen.

6) Erdung
 Vorsicht:

• Die Anlage muß vorschriftsmäßig geerdet werden. Erdleitung niemals an 
ein Gas- oder Wasserrohr, eine Licht- oder Telefonerdleitung anschließen. 
Wenn die Anlage unsachgemäß geerdet wurde, können Stromschläge 
entstehen.

• Häufiger vergewissern, daß die Erdleitung der Außenanlage 
ordnungsgemäß an den Erdungsanschluß der Anlage selbst und an die 
Erdungselektrode angeschlossen ist.

1.2. Während des Betriebs
 Warnung:

• Stellen Sie keine Behälter mit Flüssigkeiten auf das Gerät, um das Risiko 
eines elektrischen Lecks, eines Stromschlags, eines Kurzschlusses, einer 
Funktionsstörung, von Rauch oder Feuer zu verringern.

• Kein Wasser über die Anlage spritzen und die Anlage auch nicht mit 
nassen Händen berühren. Dies kann zu Stromschlägen führen.

• Kein brennbares Gas in der Nähe der Anlage versprühen. Es kann Feuer 
ausbrechen.

• Keine Gasheizung oder sonstige Geräte mit offenen Flammen in Bereichen 
abstellen, an denen Luft aus der Anlage ausströmt. Unvollständige 
Verbrennung kann die Folge sein.

• Wenn die Anlage läuft, nicht die Frontplatte oder den Gebläseschutz von 
der Außenanlage abnehmen. Sie könnten sich verletzen, wenn Sie 
drehende, heiße oder unter Hochspannung stehende Teile berühren.

• Niemals die Finger, Stöcke etc. in die Ansaug- oder Austrittsöffnungen 
stecken. Dies kann zu Verletzungen führen, da sich der Gebläseventilator 
im Inneren der Anlage mit hoher Geschwindigkeit dreht. In Gegenwart von 
Kindern besondere Vorsicht walten lassen.

• Berühren Sie die Kältemittelleitungen und die Kältemittelkomponenten 
während des Betriebs oder gleich danach nicht mit bloßen Händen.
 - Das Kältemittel in den Leitungen ist entweder sehr heiß oder sehr kalt, was zu 
Frostbeulen oder Verbrennungen führen kann.

• Berühren Sie die die elektrischen Teile während des Betriebs oder gleich 
danach nicht mit bloßen Händen.
 - Sie können Verbrennungen oder Stromschläge verursachen.

• Wenn Sie merkwürdige Gerüche feststellen, sollten Sie die Anlage nicht 
mehr benutzen, den Strom abschalten und sich an Ihren Kundendienst 
wenden, da sonst schwere Defekte an der Anlage, ein Stromschlag oder 
ein Brand verursacht werden können.

• Wenn das Geräusch oder die Vibrationen anders als normal oder 
besonders stark sind, den Betrieb einstellen, den Hauptschalter 
ausschalten, und das Verkaufsgeschäft um Hilfe bitten.

• Nicht zu stark abkühlen. Die am besten geeignete Innentemperatur liegt im 
Bereich von 5 °C im Verhältnis zur Außentemperatur.

• Behinderte oder Kinder sollten nicht im Luftstrom der Klimaanlage sitzen 
oder stehen. Dies könnte Gesundheitsprobleme mit sich bringen.

 Vorsicht:
• Zum Drücken der Tasten keine scharfen Gegenstände benutzen, da 

dadurch die Fernbedienung beschädigt werden kann.
• Das Kabel der Fernbedienung niemals verdrehen oder daran ziehen, da dies 

zu Schäden an der Fernbedienung führt und Fehlfunktionen verursacht.
• Das obere Gehäuse der Fernbedienung nicht entfernen. Entfernen des 

oberen Gehäuses der Fernbedienung und Berühren der Schaltplatte usw. auf 
der Innenseite ist gefährlich und kann Feuer oder Störungen verursachen.

• Die Fernbedienung nicht mit Waschbenzin, Verdünnungsmittel, chemisch 
behandelten Reinigungstüchern usw. abwischen. Dies kann Verfärbung 
und Störungen verursachen. Bei starker Verschmutzung einen Lappen mit 
durch Wasser verdünntem neutralem Waschmittel anfeuchten, ihngut 
auswringen, den Schmutz abwischen, und dann mit einem trockenen 
Llappen nachwischen.

• Die Ansaug- oder Austrittsöffnungen weder der Innen- noch der Außenanlage 
blockieren oder abdecken. Große Möbelstücke unterhalb der Innenanlage 
oder massige Gegenstände wie Kisten, die in der Nähe der Außenanlage 
abgestellt sind, beeinträchtigen die Leistungsfähigkeit der Anlage.

• 
• Den Raum häufig lüften. Wenn die Anlage dauernd über einen längeren 

Zeitraum in einem geschlossenen Raum betrieben wird, wird die Luft 
muffig.

• Um das Risiko einer Verletzung zu reduzieren, setzen Sie sich nicht bzw. 
stellen Sie sich nicht auf die Anlage und legen Sie darauf keine 
Gegenstände ab.

• Setzen Sie das Gerät nicht in Betrieb, wenn seine Blenden und 
Schutzvorrichtungen abgenommen sind.
 - Sich drehende, heiße oder unter Hochspannung stehende Teile können zu 
Verletzungen, Stromschlag oder Feuer führen.

• Schalten Sie die Stromversorgung nicht unmittelbar nach dem Beenden 
des Betriebs aus.
 - Warten Sie nach einem Betriebsstopp des Geräts mindestens fünf Minuten, 
bevor Sie es ausschalten.

 - Anderenfalls kann es zu einem Ausfall des Geräts oder zu einem 
Wasseraustritt kommen, wodurch Wasser in den Raum eindringen und die 
Inneneinrichtung beschädigen kann.

• Installieren Sie das Gerät nicht oberhalb von Gegenständen, die durch 
herabtropfendes Kondenswasser beschädigt werden könnten.

• Berühren Sie die Ventilatoren, Wärmetauscherrippen oder scharfkantige 
Komponenten nicht mit bloßen Händen.
 - Sie können sich sonst verletzen.

• Um die Gefahr eines Brands oder Stromschlags durch in das Gerät 
eingedrungenen Staub zu verringern, verwenden Sie keine beschädigten 
Filter und betreiben Sie das Gerät nicht, ohne Filter angebracht zu haben.

Bei Störungen
 Warnung:

• Bauen Sie niemals die Klimaanlage um. Wenden Sie sich für Reparatur 
oder Wartung an Ihren Händler. Unsachgemäße Reparaturarbeit kann 
Lecken von Wasser, elektrischen Schlag, Feuer usw. verursachen. 
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• Wenn die Fernbedienung einen Fehler anzeigt und Betrieb nicht möglich 
ist oder wenn eine Störung auftritt, so stellen Sie den Betrieb ein und 
wenden Sie sich an das Verkaufsgeschäft. Wenn keine Maßnahmen 
getroffen werden, kann es zu Feuer oder Beschädigung kommen. 

• Wenn die Sicherung häufig ausgelöst wird, so wenden Sie sich an das 
Verkaufsgeschäft. Weiterverwendung in diesem Zustand kann zu Feuer 
oder Beschädigung führen.

Bei Abstellung für lange Zeit
• Wenn die Klimaanlage längere Zeit nicht verwendet werden soll, z.B. nach 

dem Ende der Kühlsaison, sie erst 4 – 5 Stunden im Kühlbetrieb laufen 
lassen, um sie völlig auszutrocknen, da es sonst zu unhygienischer 
Schimmelbildung und Beeinträchtigung der Gesundheit kommen kann.

• Wenn die Klimaanlage lange Zeit nicht verwendet wird, den Hauptschalter 
ausschalten (OFF). Bei eingeschalteter Stromversorgung verbraucht das 

Gerät einige Watt bis einige 10 Watt. Außerdem kann sich Staub 
ansammeln und eine Feuergefährdung bilden.

• Die Stromversorgung mindestens 12 Stunden vor Wiederaufnahme des 
Betriebs einschalten. Während der Saison die Hauptstromversorgung 
nicht ausschalten, da dies Unfälle verursachen kann.

1.3. Die Anlage entsorgen
 Warnung:

• Zum Entsorgen des Gerätes wenden Sie sich an Ihren Kundendienst. 
Wenn Rohrleitungen unsachgemäß abgenommen werden, kann Kühlmittel 
(Fluorkohlenstoffgas) austreten, mit Ihrer Haut in Berührung kommen und 
Verletzungen hervorrufen. Kühlgas in die Atmosphäre ablassen führt auch 
zu Umweltschäden.

2. Namen und Funktionen der Teile

Filterein- und ausbau

<PFFY-W-VCM-A, PFFY-WL-VCM-A>

Ⓐ
Ⓐ

<PFFY-WL-VEM-A>

① Lufteinlass auf der Unterseite ② Lufteinlass an der Vorderseite Ⓐ: Filter Luftfluss

 Vorsicht:
• Beim Entfernen des Filters darauf achten, daß kein Staub in die Augen 

gerät. Wenn eine Fußbank o.ä. verwendet wird, darauf achten, daß sie 
nicht umkippt.

• Beim Filterwechsel Netzstrom ausscha
• Vergewissern Sie sich, dass der Filter sicher befestigt ist. Wenn er lose ist, 

können Fremdkörper eindringen und dies kann zu Fehlfunktionen führen.

① ②

A
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3. Bedienung

3.1. EIN/AUS schalten
EIN

Drücken Sie den [EIN/AUS] Knopf.
Die EIN/AUS-Lampe leuchtet Grün wenn 
der Betrieb startet.
 * Das Gerät wird mit der zuvor eingestellten 
Betriebsart, der Solltemperatur und 
Lüftergeschwindigkeit betrieben.

AUS
Drücken Sie den [EIN/AUS] Knopf erneut.
Die EIN/AUS-Lampe leuchtet nicht mehr 
wenn der Betrieb stoppt.

3.2. Betriebsart
Drücken Sie [F1], um die Betriebsmodi in 
der Reihenfolge „Kühlen, Trocken, Lüfter, 
Auto und Heizen“ zu durchlaufen. Wählen 
Sie den gewünschten Betriebsmodus aus.

 * Betriebsarten, die für das angeschlossene 
Innengerät nicht zur Verfügung stehen, 
werden nicht angezeigt.

 * Je nach Innengerätemodell können eine 
oder zwei Solltemperaturen (einfacher 
oder doppelter Einstellpunkt) für den 
automatischen Modus eingestellt werden.

Was bedeutet das blinkende Modussymbol?
Das Modussymbol blinkt, wenn andere Innenanlagen im gleichen 
Kühlmittelsystem (an dieselbe Aussenanlage angeschlossen) bereits in 
einem anderen Betriebsmodus arbeiten. In diesem Fall können die 
verbleibenden Anlagen der gleichen Gruppe nur im selben Modus arbeiten.

Trockenmodus
• Der Ventilator der Innenein wird auf niedrige Geschwindigkeit geschaltet und die 

Luftstromgeschwindigkeit kann nicht umgeschaltet werden.
• Bei einer Raumtemperatur von weniger als 18 °C kann das Lufttrocknen nicht 

ausgeführt werden.
• Beim Lufttrocknen handelt es sich um eine mikrocomputergesteuerte 

Entfeuchtung der Luft, die übermäßige Luftkühlung gemäß der von Ihnen 
gewählten Raumtemperatur regelt. (Bei Heizen ist Verwendung nicht möglich.) 
1. Bis zum Erreichen der gewünschten Temperatur laufen der Kompressor und 

der Ventilator der Inneneinheit, und ON (Betrieb) und OFF (Halt) werden 
automatisch wiederholt.

2. Wenn die gewünschte Raumtemperatur erreicht worden ist, werden 
Kompressor und Ventilator angehalten. 
Nach Halt für 10 Minuten werden der Kompressor und der Ventilator der 
Inneneinheit 3 Minuten lang betrieben, um die Luftfeuchtigkeit gering zu 
halten.

Heizmodus
„Abtauen“ Display
Anzeige erfolgh nur wäbrend Entfrostungsbetrieb.

Anzeige erfolgt von Beginn des Heizbetriebs bis zum Ausblasen von warmer Luft.

 Vorsicht:
• Darauf achten, nicht zu lange den Körper direkt einem kalten Luftstrom 

aussetzen, um Unterkühlung zu vermeiden.
• Bei Betrieb zusammen mit Verbrennungsgeräten häufig lüften, da es sonst 

zu Sauerstoffmangel kommen kann.
• Keine Verbrennungsgeräte im direkten Luftstrom aufstellen, da dies 

unvollständige Verbrennung verursachen kann.
• Der Mikrocomputer ist in den folgenden Fällen tätig.

 - Kein Luftstrom bei Beginn des Heizbetriebs
• Zum Vermeiden von Ausblasen kalter Luft wird die Geschwindigkeit des 

Ventilators der Inneneinheit entsprechend dem Anstieg der Lufttemperatur 
allmählich erhöht. Nach Warten für eine kurze Zeit wird Luft ausgeblasen.

 - Die Geschwindigkeit des Luftstroms entspricht nicht der Einstellung.
• Je nach dem Modell wird der Luftstrom nach Erreichen der eingestellten 

Temperatur stark gedrosselt und sehr schwach. Bei Entfrostungsbetrieb 
wird der Luftstrom abgestellt, um Ausblasen kalter Luft zu vermeiden.

 - Luft wird ausgeblasen, obwohl das Gerät abgestellt ist.
• Nach dem Abstellen kann der Ventilator der Inneneinheit noch etwa eine 

Minute lang laufen, um die Resthitze des elektrischen Heizers usw. zu 
beseitigen. Die Geschwindigkeit des Luftstroms wechselt zu hoch oder 
niedrig.

Betriebsart Auto (doppelter Einstellpunkt)
Wenn als Betriebsart Auto (doppelter Einstellpunkt) ausgewählt ist, können zwei 
Solltemperaturen eingestellt werden (jeweils eine für das Kühlen und Heizen). Je 
nach Raumtemperatur läuft das Innengerät entweder automatisch im Kühl- oder 
Heizmodus und hält die Raumtemperatur innerhalb des festgelegten Bereichs. 
Die für den Kühl-/Trockenmodus sowie den Heizmodus festgelegten 
Solltemperaturen werden automatisch zur Steuerung der Raumtemperatur 
herangezogen, damit diese innerhalb des eingestellten Bereichs bleibt. Diese 
Betriebsart eignet sich besonders für die Übergangsjahreszeiten, wenn der 
Unterschied zwischen der Höchst- und Tiefsttemperatur sehr hoch ist und am 
selben Tag sowohl der Heiz- als auch Kühlmodus genutzt werden.

Trocken

AutoLüfter

Heizen

Kühlen

Raumtempe-
ratur

Kühlen

Die Raumtemperatur 
ändert sich abhängig 
von der Außentempe-
ratur. 

HeizenKühlen

Betriebsartmuster während des automatischen Modus (doppelter Einstellpunkt)

Solltempera-
tur (Kühlen)

Heizen

Solltempera-
tur (Heizen)
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3.3. Solltemperatur
<„Kühlen“, „Trocken“, „Heizen“ und „Auto“ (einfacher Einstellpunkt)>

Drücken Sie die Taste [F2], um die 
voreingestellte Temperatur zu verringern, 
und [F3], um sie zu erhöhen.
 * Siehe unten stehende Tabelle für den 
einstellbaren Temperaturbereich der 
unterschiedlichen Betriebsarten.

 * Für die Betriebsart Lüfter kann keine 
Solltemperatur eingestellt werden.

 * Je nach Wahl der Temperatureinheit wird 
die Temperatur in Schritten von 0,5 °C, 
1 °C, 1 °F oder 2 °F verringert oder erhöht.

<Modus „Auto“ (doppelter Einstellpunkt)>

Die aktuellen Solltemperaturen werden 
eingeblendet. Drücken Sie die Taste [F2] 
oder [F3], um den Einstellungsbildschirm 
aufzurufen.

Solltemperaturbereich
Betriebsart Solltemperaturbereich

Kühlen/Trocken 19 °C - 30 °C/67 °F - 87 °F *1

Heizen 17 °C - 28 °C/63 °F - 83 °F *1

Auto (einfacher 
Einstellpunkt) 19 °C - 28 °C/67 °F - 83 °F *1*2

Auto (doppelter 
Einstellpunkt)

Kühlen:  Entspricht dem Solltemperaturbereich für die 
Betriebsart Kühlen

Heizen:  Entspricht dem Solltemperaturbereich für die 
Betriebsart Heizen *2*3*4

Lüfter Nicht einstellbar

*1 Die einstellbaren Temperaturbereiche unterscheiden sich je nach 
Innengerätemodell.

*2  Die Solltemperatur für die Betriebsart Auto (entweder einfacher oder doppelter 
Einstellpunkt) erscheint abhängig vom Innengerätemodell.

*3  Die gleichen Werte werden für die Solltemperatur der Betriebsart Kühlen/
Trocknen und die Kühlsolltemperatur für die Betriebsart Auto (doppelter 
Einstellpunkt) verwendet. Ebenso gilt, dass die gleichen Werte für die 
Solltemperatur der Betriebsart Heizen und die Heizsolltemperatur für die 
Betriebsart Auto (doppelter Einstellpunkt) verwendet werden.

*4 Die Solltemperaturen für das Kühlen und Heizen können unter den folgenden 
Bedingungen festgelegt werden.
-   Die Kühlsolltemperatur ist höher als die Heizsolltemperatur.
-   Der Unterschied zwischen der Kühl- und Heizsolltemperatur ist gleich 

oder größer als der minimale Temperaturunterschied, der abhängig vom 
Innengerätemodell variiert.

3.4. Lüftergeschwindigkeit
Drücken Sie [F4], um die 
Lüftergeschwindigkeit in folgender 
Reihenfolge zu durchlaufen.

• Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Lüftergeschwindigkeiten hängt vom 
Innengerätemodell ab.

(Niedrig) (Mittel) (Hoch) (Auto)*1

*1 Diese Einstellung kann nur mittels der MA-Fernbedienungseinheit gewählt 
werden.

• Die tatsächliche Lüftergeschwindigkeit kann sich von der auf der LCD-Anzeige 
angezeigten Lüftergeschwindigkeit unterscheiden, wenn eine der folgenden 
Bedingungen erfüllt ist.
1. Während „STAND BY“ oder „Abtauen“ angezeigt wird
2. Wenn die Raumtemperatur höher ist als die Solltemperatur während der 

Betriebsart Heizen
3. Gleich nach dem Heizbetrieb (während des Standby, um die Betriebsart 

umzuschalten)
4. Während des TrockenmodusSolltemperatur Kühlen

Solltemperatur Heizen

Auto
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4. Geschickte Verwendung
Durch einfache Maßnahmen ist es möglich, die Heiz- bzw. Kühlwirkung zu 
verbessern und die Stromrechnung zu verringern.

Angemessene Raumtemperatur
• Bei Kühlbetrieb ist ein Unterschied von etwa 5 °C zwischen der 

Raumtemperatur und der Außentemperatur angemessen.
• Eine Erhöhung der Raumtemperatur um 1 °C spart etwa 10 % Strom (bei 

Kühlbetrieb). 
• Zu starke Kühlung ist nicht gut für die Gesundheit und verbraucht unnötig Strom.

Den Filter regelmäßig reinigen
• Ein schmutziger Filter verringert den Luftstrom und die Heiz- bzw. Kühlwirkung.  

Längere Verwendung in diesem Zustand kann Störungen verursachen. 
Reinigen sollte besonders am Anfang der Heiz- und der Kühlsaison 
durchgeführt werden. (An besonders staubigen Orten öfter reinigen.)

Bei Kühlbetrieb Eindringen von Wärme verringern
• Bei Kühlbetrieb können Vorhänge an direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzten 

Fenstern das Eindringen von Wärme verringern. Türen und Fenster sollten nur 
geöffnet werden, wenn dies unbedingt nötig ist.

Ab und zu lüften
• Wenn ein Raum lange Zeit nicht gelüftet wird, so wird die Luft schmutzig, 

weshalb Lüften von Zeit zu Zeit erforderlich ist. Besondere Vorsicht ist 
erforderlich, wenn Gasgeräte verwendet werden. Durch Verwendung der 
LOSSNAY-Wärmeaustauscher unserer Firma kann Lüften mit geringen 
Verlusten durchgeführt werden. Wenden Sie sich für Einzelheiten bitte an ein 
Verkaufsgeschäft.

5. 
Die Wartung der Filter muß stets von Fachpersonal vorgenommen werden.

 Vorsicht:
• Tragen Sie Schutzkleidung, wenn Sie am Gerät arbeiten.

 - Einige Bauteile stehen noch mehrere Minuten nach dem Ausschalten des 
Geräts unter Spannung, was die Gefahr eines Stromschlags birgt.

• Tragen Sie Schutzkleidung, bevor Sie elektrische Bauteile berühren.
 - Hochspannungsteile stellen eine Gefahr von Stromschlag dar und 
Hochtemperaturteile eine Gefahr von Verbrennungen.

• Tragen Sie Schutzhandschuhe, wenn Sie am Gerät arbeiten.
 - Andernfalls besteht Verletzungsgefahr.

• Um das Risiko von Verletzungen durch herabfallende Abdeckungen zu 
verringern, sorgen Sie für Sicherheit am Arbeitsplatz, bevor Sie das Gerät 
installieren, inspizieren oder reparieren.

• Zur Reinigung muß unbedingt der Betrieb eingestellt und die 
Stromversorgung ausgeschaltet werden. Der Ventilator auf der Innenseite 
dreht sich mit hoher Geschwindigkeit und kann Verletzungen verursachen.

• Jede Inneneinheit hat Filter, um Staub aus der angesaugten Luft zu 
entfernen. Reinigen Sie die Filter, indem Sie den unten stehenden 
Vorgängen folgen. (Filter sollten normalerweise wöchentlich gereinigt 
werden, und Langzeitfilter sollten am Anfang der Saison usw. gereinigt 
werden.)

• Die Lebensdauer des Filters richtet sich nach den Bedingungen des 
Aufstellungsortes und der Art des jeweiligen Betriebs.

• Nach der Desinfektion des Geräts mit Chemikalien ist der Raum zu lüften, 
damit sich die chemischen Gase verflüchtigen, bevor das Gerät in Betrieb 
genommen wird.
 - Der Kontakt mit Chemikalienspritzern kann zu Verletzungen führen.
 - Chemikalien, die in das Gerät eindringen, können das Gerät korrodieren oder 
verformen und zu Funktionsstörungen führen.

5.1. Reinigen der Innengeräte und Fernbedienungen
• Mit einem trockenen, weichen Tuch abwischen.
• Ziehen Sie nicht am Fernbedienungskabel und verdrehen Sie es nicht. 

Entfernen Sie nicht das Gehäuse von der Fernbedienung.
• Um Fingerabdrücke und Öl zu entfernen, wischen Sie mit einem in mildem 

Reinigungsmittel getränkten Tuch nach und wischen anschließend das 
Reinigungsmittel ab.

• Verwenden Sie zum Reinigen der Innengeräte und des Steuergeräts kein 
Benzin, Benzol, Polierpulver sowie keinen Verdünner oder Säure-/
Baselösungen, da sie das Steuergerät beschädigen können.

5.2. Reinigen des Filters
• Leicht abklopfen oder mit einem Staubsauger reinigen. Bei starker 

Verschmutzung in lauwarmem oder kaltem Wasser mit darin aufgelöstem 
neutralem Waschmittel waschen und dann das Waschmittel gut ausspülen. 
Nach dem Waschen den Filter trocknen und dann wieder wie ursprünglich 
anbringen.

 Vorsicht:
• Den Filter nicht in direktem Sonnenlicht oder in der Nähe einer 

Wärmequelle trocknen, da er sich sonst verformen kann.
• Waschen mit heißem Wasser (50 °C oder mehr) kann auch Verformung 

verursachen.
• Die Klimaanlage nicht mit Wasser bespritzen und kein brennbares 

Sprühmittel usw. in die Klimaanlage sprühen. Verwendung von Wasser 
oder brennbarem Sprühmittel kann Störungen, elektrischen Schlag oder 
Feuer verursachen.
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6. Störungssuche

Bei Auftreten einer Störung wird der folgende Bildschirm angezeigt, und die Betriebs-LED blinkt.  Überprüfen 
Sie die Fehlermeldung, stoppen Sie den Betrieb und kontaktieren Sie sich an Ihren Händler.

Auf der Anzeige erscheinen, „Fehlercode“, „Fehler Gerät“, „Ref.-Adresse“, „Modellname“ und „Serien.-Nr.“.
Der Modellname und die Seriennummer erscheinen nur, wenn sie vorher eingegeben wurden.

Drücken Sie [F1] oder [F2], um die nächste Seite anzuzeigen:

Zustand der Klimaanlage Fernbedienung Ursache Behebung
Kein Betrieb Durchgezogene Linie und Uhr 

werden nicht angezeigt.
Die Anzeige erscheint auch 
nicht, wenn auf die Taste [EIN/
AUS] gedrückt wird.

Ausfall der Stromversorgung. Nach Wiederherstellung der Stromversorgung die 
Taste [EIN/AUS] drücken.

Die Hauptstromversorgung ist nicht 
eingeschaltet (OFF).

Die stromversorgung einschalten (ON).

Die Sicherung der Hauptstromversorgung 
ist durchgebrannt.

Die Sicherung auswechseln.

Das Erdschlußrelais ist ausgelöst worden. Das Erdschlußrelais einschalten.
Luft wird ausgeblasen, 
aber es wird nicht gut 
gekühlt oder geheizt.

Die Flüssigkristallanzeige zeigt 
den Betriebszustand an.

Die Temperatureinstellung ist nicht 
angemessen.

Nachdem Sie die eingestellte Temperatur und die 
Ansaugtemperatur auf der Flüssigkristallanzeige 
überprüft haben, schauen Sie in Abschnitt 3.3 unter 
„Solltemperatur“ und betätigen Sie die 
Einstellungstaste.

Der Filter ist durch Staub oder Schmutz 
verstopft.

Den Filter reinigen.
(Siehe Abschnitt 5 „Pflege“.)

Lufteinlaß und Luftauslaß von Innen- und 
Außeneinheit sind versperrt.

Die Hindernisse entfernen.

Fenster und/oder Türen sind offen. Die Fenster und Türen schließen.
Es wird keine kalte bzw. 
warme Luft ausgeblasen.

Die Flüssigkristallanzeige zeigt 
den Betriebszustand an.

Der Stromkreis zur Verhütung von Neustart 
innerhalb von 3 Minuten ist tätig.

Bitte einige Zeit warten.
(Da die Außeneinheit zum Schutz des Kompressors 
einen Stromkreis enthält, der Neustart innerhalb von 3 
Minuten verhindert, beginnt der Kompressor 
möglicherweise nicht sofort mit dem Betrieb. Maximal 
erfolgt 3 Minuten lang kein Betrieb.)

Die Inneneinheit wurde während Heiz- und 
Entfrostungsbetrieb erneut gestartet.

Bitte einige Zeit warten.
(Heizbetrieb beginnt nach Beendigung des 
Entfrostungsbetriebs.)

Der Betrieb wird nach 
kurzer Zeit wieder 
eingestellt.

„Prüfen“ und ein 
Inspektionscode werden 
blinkend auf der 
Flüssigkristallanzeige angezeigt.

Lufteinlaß und Luftauslaß von Innenund 
Außeneinheit sind versperrt.

Die Hindernisse entfernen und dann wieder mit dem 
Betrieb beginnen.

Der Filter ist durch Staub oder Schmutz 
verstopft.

Den Filter reinigen und dann wieder mit dem Betrieb 
beginnen. (Siehe Abschnitt 5 „Pflege“.)

Nach Abstellen der 
Klimaanlage ist noch 
einige Zeit Ablaufen von 
Wasser und Laufen des 
Motors zu hören.

Alle Leuchten sind aus, außer 
die der durchgezogenen Linie 
und der Uhr.

Fri

Wenn die anderen Inneneinheiten in 
Kühlbetrieb sind, so wird der 
Ablaßmechanismus 3 Minuten lang laufen 
gelassen, wenn Kühlbetrieb beendet wird.

Bitte 3 Minuten warten.

Auch bei eingestelltem 
Betrieb sind 
Wasserablaß und 
Motorgeräusch von Zeit 
zu Zeit hörbar.

Alle Leuchten sind aus, außer 
die der durchgezogenen Linie 
und der Uhr.

Fri

Wenn andere Inneneinheiten in Kühlbetrieb 
sind, wird Ablaß erzeugt. Wenn sich Ablaß 
ansammelt, läuft der Ablaßmechanismus 
und läßt das Wasser ab.

Diese Erscheinung hört nach einiger Zeit auf.
(Bitte den Kundendienst benachrichtigen, wenn dies 2 
oder 3 mal in der Stunde erfolgt.)

Bei ausgeschaltetem 
Heizthermostat bzw. bei 
Ventila tionsbetrieb wird 
ab (OFF) und zu warme 
Luft ausgeblasen.

Die Flüssigkristallanzeige zeigt 
den Betriebszustand an.

Wenn andere Inneneinheiten Heizbetrieb 
durchführen, wird zur Erhaltung der 
Systemstabilität das Steuerventil von Zeit 
zu Zeit geschaltet.

Diese Erscheinung hört nach einiger Zeit auf.
(Wenn Anstieg der Temperatur in kleinen Räumen ein 
Problem darstellt, den Betrieb einstellen.)
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Zustand der Klimaanlage Fernbedienung Ursache Behebung
Es gibt 
Betriebsgeräusche.

– Zu folgenden Zeiten treten Betriebsgeräusche auf; dies ist jedoch normal.
Das Geräusch entsteht durch die Bewegung des Ventils.
• Betrieb EIN oder Thermo EIN.
• Betrieb AUS oder Thermo AUS.
• Einschalten der Stromversorgung (Trennschalter EIN).

• Wenn der Betrieb aufgrund eines Stromausfalls unterbrochen wird, tritt der [Startwiederholungsverhinderungs-Stromkreis bei Stromausfall] in Funktion und verhindert, 
daß das Gerät auch nach Wiederanliegen des Stroms den Betrieb [EIN/AUS] wieder aufnimmt.

Wenn auch die obigen Maßnahmen die Störung nicht beheben, so schalten Sie bitte die Hauptstromversorgung der Klimaanlage aus (OFF) und wenden Sie sich mit 
dem Ausrüstungsnamen und einer Beschreibung des Störungszustands an das Geschäft, in dem Sie die Klimaanlage gekauft haben. Wenn das Display der 
Fehlerinformationen aufblinkt, teilen Sie dem Händler die Inhalte des Displays (Fehlercode) mit. Versuchen Sie niemals das Gerät selbst zu reparieren. Auf keinen Fall 
selbst eine Reparatur versuchen.

In den folgenden Fällen handelt es sich nicht um eine Störung:
• Die aus der Klimaanlage ausgeblasene Luft kann einen Geruch haben. Der in 

der Raumluft enthaltene Geruch von Zigaretten, Kosmetika, Wänden, Möbeln 
usw. haftet in der Klimaanlage an und wird wieder ausgeblasen.

• Bei laufender oder angehaltener Klimaanlage kann das Geräusch von 
fließendem Kühlmittel zu hören sein. Dies ist normal.

• Nach Start oder Stop von Kühl- oder Heizbetrieb kann sich die Vorderplatte 
usw. Dies ist das Geräusch von Reibung an der Frontplatte und in anderen 
Bereichen, das durch die Ausdehnung und das Zusammenziehen aufgrund der 
Temperaturänderung entsteht. Dies ist normal.

• Die Lüfterdrehzahl ändert sich selbst dann, wenn die Einstellung nicht geändert 
wurde. Das Klimagerät erhöht die Lüfterdrehzahl langsam von einer niedrigeren 
auf die eingestellte Stufe, um den Austritt kalter Luft zu Beginn des Heizbetriebs 
zu verhindern. Um den Lüftermotor zu schützen, wird die Lüfterdrehzahl auch 
dann reduziert, wenn die Rücklufttemperatur oder die Lüfterdrehzahl zu hoch 
wird.

7. 

In bezug auf den Installierungsort
Bitte wenden Sie sich für Installierung und Verlegung an das Verkaufsgeschäft 
oder einen Spezialisten.

 Vorsicht:
• Nicht an Orten installieren, an denen Lecken von brennbarem Gas zu 

befürchten ist. Falls Gas entweichen und sich in der Nähe der Klimaanlage 
ansammeln sollte, so ist Entzündung zu befürchten.

• Die Klimaanlage niemals an den folgenden Orten installieren:
 - wo es eine Menge Maschinenöl gibt
 - in Regionen nahe am Meer und am Strand, wo es salzhaltige Luft gibt.
 - Orte mit hoher Luftfeuchtigkeit
 - Thermalbäder
 - wo Schwefelgas vorhanden ist
 - Orte mit Hochfrequenzgeräten (Hochfrequenz-Schweißgeräte usw.)
 - Orte mit häufiger Verwendung von sauren Lösungen
 - Orte mit häufiger Verwendung besonderer Sprühmittel

• Die Inneneinheit muß unbedingt waagerecht installiert werden, da es sonst 
zu Lecken von Wasser usw. kommen kann.

• Bei Installierung in Krankenhäusern, Kommunikationseinrichtungen usw. 
sind ausreichende Lärmschutzmaßnahmen zu treffen.

Wenn eine Klimaanlage an den obigen Plätzen oder an Orten mit besonderen 
Umgebungsbedingungen verwendet werden, so kann es in vielen Fällen zu 
Störungen kommen. Vermeiden Sie Verwendung an solchen Orten.
Wenden Sie sich für Einzelheiten an das Verkaufsgeschäft.

Über die elektrische Installierung
 Vorsicht:

• Die elektrische Installierung muß von einem qualifizierten Elektriker unter 
Bezug auf den [technischen Standard für Elektrogeräte], die [Vorschriften 
für Verdrahtung in Geräten] und die Installierungsanweisung durchgeführt 
werden, und es muß ein eigener Stromkreis verwendet werden. 
Gemeinsame Verwendung mit anderen Elektrogeräten kann zu 
Durchbrennen der Sicherung bzw. Auslösen des Relais führen.

• Die Erdleitung nicht an ein Gasrohr, ein Wasserrohr, einen Blitzableiter 
oder die Erdleitung eines Telefons anschließen. Wenden Sie sich für 
Einzelheiten an das Verkaufsgeschäft.

• Je nach dem Aufstellungsort ist ein Erdschlußrelais erforderlich. Wenden 
Sie sich für Einzelheiten an das Verkaufsgeschäft.

Über Verlegung
• Wenn die Klimaanlage wegen Erweiterung, Umzug usw. verlegt werden soll, 

so erfordert dies einen qualifizierten Techniker und Bezahlung der 
Arbeitskosten. Wenden Sie sich bitte im voraus an das Verkaufsgeschäft.

 Vorsicht:
• Bitte wenden Sie sich für Verlegung der Klimaanlage an das 

Verkaufsgeschäft. Unfachmäßige Installierung kann elektrischen Schlag, 
Feuer usw. verursachen.

Lärmschutzmaßnahmen
• Bei der Installierung einen Ort auswählen, der das Gewicht der Klimaanlage 

ausreichend aushält und nicht die Schwingungen und Geräusche verstärkt.
• Die Außeneinheit so installieren, daß Nachbarn nicht durch die 

ausgeblasene warme bzw. kalte Luft und durch Geräusche belästigt werden.
• Wenn Gegenstände in der Nähe des Luftauslasses der Außeneinheit 

aufgestellt werden, so kann dies Abnahme der Leistung und Zunahme der 
Geräusche verursachen. Bitte keine Hindernisse in der Nähe des 
Luftauslasses aufstellen.

• Bitte wenden Sie sich bei ungewöhnlichen Geräuschen während des 
Betriebs an das Verkaufsgeschäft.

Wartungsinspektion
• Wenn die Klimaanlage mehrere Jahre lang verwendet wird, so kann es zu 

Verschmutzung der Innenseite und Abnahme der Leistungsfähigkeit führen. 
Je nach dem Verwendungszustand kann es auch zu Auftreten von Geruch 
kommen, oder der Ablaß kann durch Staub usw. beeinträchtigt werden. 
Zusätzlich zur normalen Pflege empfehlen wir den Abschluß eines 
Wartungsinspektionsvertrags (gegen Bezahlung).
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8. Specifications
, 

W(L)20VCM-A W(L)25VCM-A W(L)32VCM-A W(L)40VCM-A W(L)50VCM-A
Stromquelle ~220-240V 50/60Hz
Kühlleistung*1 / Heizleistung*1 kW 2,2/2,5 2,8/3,2 3,6/4,0 4,5/5,0 5,6/6,3
Maße (Höhe / Breite / Tiefe) mm 615/700/200 615/700/200 615/700/200 615/900/200 615/900/200
Nettogewicht*3 kg 18,5 (18) 18,5 (18) 19 (18,5) 23 (22,5) 23 (22,5)

Gebläse

Luftdurchflußrate 
(Schwach-Mittel-Stark) m3/min 5,0-6,0-7,0 5,5-7,0-8,5 6,5-7,5-9,0 8,0-9,5-11,0 10,5-12,5-14,5

Statischer 
Außendruck*4 Pa 0/10/40/60 0/10/40/60 0/10/40/60 0/10/40/60 0/10/40/60

Schalldruckpegel*5 
(Schwach-Mittel-Stark) dB(A) 21-23-26 22-26-30 25-28-32 25-27-30 28-32-35

Filter Standardfilter

WL20VEM-A WL25VEM-A WL32VEM-A WL40VEM-A WL50VEM-A
Stromquelle ~220-240V 50/60Hz
Kühlleistung*1 / Heizleistung*1 kW 2,2/2,5 2,8/3,2 3,6/4,0 4,5/5,0 5,6/6,3
Maße (Höhe / Breite / Tiefe)*2 mm 669(726)/1142/217 669(726)/1142/217 669(726)/1142/217 669(726)/1342/217 669(726)/1342/217
Nettogewicht kg 29,5 29,5 30 35 35
Luftdurchflussrate des Gebläses 
(Schwach-Mittel-Stark) m3/min 5,0-6,0-7,0 5,5-7,0-8,5 6,5-7,5-9,0 8,0-9,5-11,0 10,5-12,5-14,5

Schalldruckpegel*5 
(Schwach-Mittel-Stark) dB(A) 23-27-31 25-31-36 29-33-37 29-33-36 35-40-43

Filter Standardfilter
Hinweis: *   Betriebstemperatur des Innengerätes. 

Kühlbetrieb: 15 °C FK - 24 °C FK 
Heizbetrieb: 15 °C TK - 27 °C TK

*1 Kühl-/Heizleistung gibt den Maximalwert bei Betrieb unter folgenden Bedingungen an. 
<Kühlen> Innen: 27 °C TK/19 °C FK Außen: 35 °C TK 
<Heizen> Innen: 20 °C TK Außen: 7 °C TK/6 °C FK

*2 Die Werte in ( ) zeigen die Gerätehöhe der Anlage mit Stützbein.
*3 Die Werte in ( ) zeigen die Massen der Serie PFFY-WL-VCM-A.
*4 Der statische Außendruck ist werksseitig auf 10 Pa eingestellt.
*5 Die Daten über Betriebsgeräusche wurden in einem echofreien Raum ermittelt.
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Ⓐ
Ⓑ Ⓔ

 Ⓕ Ⓖ
Ⓒ Ⓓ Latent P P

46 44 43
50 47 44
52 49 47
50 48 47
55 52 50
46 44 43
50 47 44
52 49 47
50 48 47
55 52 50
51 47 43
56 51 45
57 53 49
56 53 49
63 60 55

 

 

Français Polski

Dansk

Ⓐ

Ⓑ

Ⓒ
osjetni

Ⓓ

latent latentne
latente utajona
latent latenti slaptojo
latente latentti latentni
latente Latent

latente latens
latent latentno
latent

Ⓔ
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Ⓕ
Sähkön kokonaisottoteho

Ⓖ

   

   

   

 Äänitehotaso  
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UK DECLARATION OF CONFORMITY

MITSUBISHI ELECTRIC CONSUMER PRODUCTS (THAILAND) CO., LTD.
700/406 MOO 7, TAMBON DON HUA ROH, AMPHUR MUANG, CHONBURI 20000, THAILAND
MADE IN THAILAND

MITSUBISHI ELECTRIC,   PFFY-W20VCM-A*, PFFY-W25VCM-A*, PFFY-W32VCM-A*, PFFY-W40VCM-A*, PFFY-W50VCM-A* 
PFFY-WL20VCM-A*, PFFY-WL25VCM-A*, PFFY-WL32VCM-A*, PFFY-WL40VCM-A*, PFFY-WL50VCM-A* 
PFFY-WL20VEM-A*, PFFY-WL25VEM-A*, PFFY-WL32VEM-A*, PFFY-WL40VEM-A*, PFFY-WL50VEM-A* 
* : , , 1, 2, 3, · · · , 9

Electrical Equipment (Safety) Regulations 2016
Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008
Electromagnetic Compatibility Regulations 2016
The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in Electrical and Electronic Equipment Regulations 2012
The Ecodesign for Energy-Related Products and Energy Information (Amendment) (EU Exit) Regulations 2020
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